
Tenor

1. Das Urteil des Gerichts für den öffentlichen Dienst der Europäischen Union (Erste Kammer) vom 26. März 2015, Coedo Suárez/Rat 
(F-38/14), wird aufgehoben, soweit mit ihm die zweite Rüge des im ersten Rechtszug geltend gemachten ersten Klagegrundes 
betreffend die Beurteilung mildernder Umstände zurückgewiesen wird.

2. Die von Herrn Ángel Coedo Suárez beim Gericht für den öffentlichen Dienst erhobene Klage in der Rechtssache F-38/14 wird 
abgewiesen.

3. Herr Coedo Suárez wird dazu verurteilt, die Kosten des Verfahrens vor dem Gericht für den öffentlichen Dienst zu tragen, und trägt 
neben seinen eigenen Kosten die Hälfte der dem Rat der Europäischen Union im vorliegenden Rechtszug entstandenen Kosten.

4. Der Rat trägt die Hälfte seiner eigenen im vorliegenden Rechtszug entstandenen Kosten.

(1) ABl. C 245 vom 27.7.2015.

Urteil des Gerichts vom 14. Januar 2016 — Zitro IP/HABM (TRIPLE BONUS)

(Rechtssache T-318/15) (1)

(Gemeinschaftsmarke — Anmeldung der Gemeinschaftsbildmarke TRIPLE BONUS — Absolutes 
Eintragungshindernis — Beschreibender Charakter — Art. 7 Abs. 1 Buchst. c und Abs. 2 der Verordnung 

[EG] Nr. 207/2009)

(2016/C 078/29)

Verfahrenssprache: Spanisch

Parteien

Klägerin: Zitro IP Sàrl (Luxemburg, Luxemburg) (Prozessbevollmächtigter: Rechtsanwalt A. Canela Giménez)

Beklagter: Harmonisierungsamt für den Binnenmarkt (Marken, Muster und Modelle) (Prozessbevollmächtigte: A. Crawcour 
und J. Crespo Carrillo)

Gegenstand

Klage gegen die Entscheidung der Vierten Beschwerdekammer des HABM vom 15. April 2015 (Sache R 1648/2014-4) über 
eine Anmeldung des Bildzeichens TRIPLE BONUS als Gemeinschaftsmarke

Tenor

1. Die Klage wird abgewiesen.

2. Die Zitro IP Sàrl trägt die Kosten.

(1) ABl. C 262 vom 10.8.2015.
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